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3.2 Investitionen in Bildung

Abb. B 3.2: Investitionsschwerpunkte 2025 bis 2028 (nur investiv): Bruttoinvestitionen
in Mio. Euro und Anteile städtischer Zuschüsse

Quelle: Stadt Nürnberg, Finanzreferat, Mittelfristiger Investitionsplan.

Ein Blick auf den Mittelfristigen Investitionsplan (MIP) in Nürnberg gibt Hinweise auf
Umfang und Gewichtung der geplanten Investitionen. Er umfasst für die Jahre 2025
bis 2028 ein Gesamtvolumen von 2 438,53 Millionen Euro. In den „bildungsrelevan-
ten“ Kategorien Schulen, Kindertageseinrichtungen, Grün- und Spielplätze sowie S-
port, Freizeit und Kultur sind Investitionen in Höhe von 1 284,9 Millionen Euro ange-
setzt (Abb. B 2.1); das entspricht einem Anteil am Gesamtvolumen von 52,7 %.

Der Bereich Schulen stellt mit Bruttoinvestitionen in Höhe von 634,6 Millionen Euro
(davon 415,9 Millionen durch die Stadt Nürnberg) im Betrachtungszeitraum das größte
Investitionssegment dar.

In der Kategorie Kindertageseinrichtungen ist gegenüber dem letzten Berichtszeitraum
2022–2025 (117,3 Millionen Euro) ein deutlicher Anstieg der Gesamtinvestitionen auf
152,2 Millionen Euro zu verzeichnen. 

Das Segment Freizeit, Sport und Kultur, dem Einrichtungen der non-formalen Bildung
zuzuordnen sind, vervierfachte sich gegenüber 2022–2025 für den Zeitraum
2025–2028 mit Gesamtinvestitionen in Höhe von 424,6 Millionen Euro. Hier beträgt
der städtische Anteil 39,2 %.

Die umfangreichsten Investitionsobjekte (über 10 Millionen Euro) im Bildungsbereich
sind die Kulturentwicklungsmaßnahme Kongresshalle (173,9 Millionen Euro) und der
Ergänzungsbau Oper an der Kongresshalle (77,2 Millionen Euro), der Neubau des
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Schulzentrums Südwest (116,8 Millionen Euro), der Neubau von Grundschule und
Hort in der Gertrud-Steinl-Straße (59 Millionen Euro), der Neubau des Martin-Behaim-
Gymnasiums (47,1 Millionen Euro), der Neubau des Schulzentrums Breslauer Straße
(36,7 Millionen Euro), die Schulerweiterung des Neuen Gymnasiums (17,4 Millionen
Euro), die Sanierung der Uhlandschule (42 Millionen Euro), die Sanierung der Sport-
hallen BBZ (31,4 Millionen Euro), der Neubau der Turnhalle in der Parlerstraße (19,2
Millionen Euro) und der Neubau des Horts Neue Hegelstraße (16 Millionen Euro).

Bildung in Nürnberg 2025 - 7. Bildungsbericht der Stadt Nürnberg Seite 2


